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Der Vaterschastsbeweis
* .^ 15 Obergefreite Engelbrecht hatte Urlaub
to,„7?men* Vierzehn Tage Heimaturlaub . Kein
warm ' Engelbrecht in glänzender Laune

Engelbrecht strahlte wie die Sonne ,
fte

'
ti ?" t- ®®rou! . ^Lust du dich am allermei -

fragten die Kameraden,.̂.»komische Frage !" schwärmteIlywarmre Engelbrecht.
. Einmal natürlich auf meine Frau .

n,, ,7.
"ens , wenn ihr es genau wissen wollt , auf

<̂ . !" EN Buben . Ich war ja beinahe zweitlI ^ t * u Hause. Damals war der kleine
». -. '"and vier Jahre alt . Wahrhaftig , heuer

schon zur Schule . Soll ich mich nicht
^ En , den Bengel wieberzusehen? "

kl ^ ' verstanden die Kameraden. Eine
, r:J" e Kleinigkeit weniger verstand bas der

. Ferdinand selbst . Er hatte sich sozu -
fi» 2 - fei?e8 Vaters „entwöhnt". Wohl freute

Ankunft des Soldaten in der Familie ,Männer in Uniform waren ihm grund-- vnch sympathisch . Aber daß der Obergefreite
^ Selbrecht sein Vater sein sollte, das wollte
br?» / ? seinen Kopf. Einmal wurde Engel -
i,, -chk sogar von ihm gefragt : „Sag ' einmal ,Onkel, wie lange bleibst du denn noch-ei uns zu Besuch ? "
. '$ 4 bin nicht dein Onkel, ich bin dein Va -
tJ * versuchte ihm der Obergefreite Engel »
-nEcht einzureden , und Mutti bestätigte eS

^ r. Aber Klein -Ferdinand blieb ungläubig .
^ sollte Klein - Ferdinand aber bereuen.

I r nämlich mit dem ersten Halbjahreszeug -
heimkam und der „Onkel" einen Blick bar-

„
"
/. warf, da nahm ihn dieser über SaS Knie

. «o wichste ihn ordentlich nach Strich und Fa -"En durch.
»Lausebengel !" schimpfte der Obergefreite

Engelbrecht, „das ist die Freude , die du deinenEltern machst? Dir habe ich es zu verdanken,wenn meine Haare vor Aerger grau werden !"
Ferdinand schlich sich in eine Ecke und ver¬

brachte seine Zeit in tiefem Nachdenken . Erstzum Abenbeffen kam er wieder hervor.
,Lka", wandte er sich an Engelbrecht, „daß du

mein Vater bist , weiß ich jetzt. Ich weiß aber
jetzt auch, warum Großvater so schneeweißesHaar hat !" Anton Stieger .

Pfefferkuchen vom Baum gepflückt
Daß Pfefferkuchen auf Bäumen ivachfen ,weiß nicht jede Hausfrau . In Afrika gibt eS

eine Palmenart , der die Eingeborenen den
Namen „Pfefferkuchenbaum" gegeben haben.Sie gehört zu den Astpalmen, die mtt zwölf
verschiedenen Arten über den schwarzen Kon¬
tinent verbreitet sind . Der Pfefferkuchenbaum,
auch Dumpalme oder Doombaum genannt,trägt Früchte, deren trockenes , süßliches Fleisch ,bas zwischen den Fasern der Fruchtschale sitzt ,
gegessen wird. ES soll wegen seines würzigen
Geschmackes entfernt an Pfefferkuchen er¬
innern . Die Samen des Baumes sind ebenfalls
genießbar und kommen als Steinnutz oder
Dugalmonnuß in den Handel.

Hausbrandversorgung 1944 45
Früher als in den vergangenen Jahren er¬

scheint diesmal die Anordnung des Reichsbe¬
auftragten für Kohle über die Regelung der
Hausbrandversorgung ab 1. April 1944. Sie er¬
scheint so früh, damit die Kohlenhändler und
ihre Lieferanten sowie die Wirtschafts- und
Landeswirtschaftsämter genügend Zeit für die
Vornahme der nach der Anordnung notwendi¬
gen Aenberungen ihrer Listen usw. haben. Das
alte Bewirtschaftungssystem wird durch die
neue Anordnung in seinen Grundlagen nicht
geändert, denn eS hat sich durchaus bewährt.
Auch der einzelne Kohlenverbraucher wird vonden Aenberungen kaum berührt. Die wichtigste
Aenderung betriff die Bereinfachungbes
LieferwegeS zwischen dem Kohlenhändlerund seinem Lieferanten und die damit verbun¬
dene Beschränkung der Zahl der Lieferer. Es
geht heute nicht mehr an, baß , wie eS in einer
südwestdeutschen Stadt festgestellt wurde , ein
Kohlenhändler für 8900 Tonnen Steinkohle 27
verschiedene Lieferanten hat . Künftig ist die

Zahl der Lieferanten des Kohlenhändlers auf
höchstens 8 beschränkt . Damit keine Splitter¬
bestellungen aufgegeben werden, darf vom
1 . April 1944 an jeder Händler bei Mengenbis zu 489 Tonnen je Brennstoffart nur eine»
Lieferanten haben, bei Mengen über 489 Ton¬nen bis zu 1899 Tonnen darf er höchstens 2
und bei Mengen über 1899 Tonnen höchstens3 Lieferanten haben. Sofern die Zahl der bis¬
herigen Lieferanten unter der künftig zugelas¬senen Zahl liegt , darf kein weiterer Lieferant
hinzugenommen werben. Muß die Zahl der
Lieferanten nach der Anordnung beschränktwerden, dann ist bei dem bisher größten Lie¬
feranten zu bestellen. Falls zwei oder drei Lie¬
feranten künftig in Betracht kommen, ist bei
den zwei oder drei größten bisherigen Liefe¬
ranten die Bestellung aufzugeben. Durch die
Beschränkung der Zahl der Lieferanten je
Kohlenhändler wird der Versorgungsablaufvon der Zeche bis zum Verbraucher übersicht¬
licher und es fällt viel unnötiges Schreibwerk
fort. Die Anordnung tritt am 1. April 1944 in
Kraft. fReichsanzeiger Nr . 271 v . 19. 11 . 481
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Oer Sport am Wochenende
Deutsch-flämisches Rädsporttreffeu

in Dortmund
In den Wintermonaten liegt , wenn man

vom Wintersport und den Rasenspielen ab¬
sieht , der Schwerpunkt des sportlichen Gesche¬
hens in der Halle. Obwohl viele gedeckteSportstätten heute anderen Zwecken dienen,gibt es doch auch in diesem Winter Sonntag
für Sonntag eine Reihe von bemerkenswerten
Hallen -Beranstaltungen . Mit an erster Stelle
steht hier die Westfalenhalle in Dortmund , die
am Wochenende der Schauplatz von gleich drei
radsportlichen Veranstaltungen ist, die vomNSRL . im Verein mit der Deutsch -Flämischen
Arbeitsgemeinschaft durchgefübrt werden und
Tausenden von Soldaten und Rüstungsschaf¬
fenden einige Stunden der Entspannung be-
reiten sollen. Die besten Rabsportler Deutsch¬lands werden ihre Kräfte mit den , stärksten
flämischenFahrern messen . Weitere Hallenver¬
anstaltungen gibt es im Lager der Boxer ,Schwimmer , Fechter, Turner und Handball¬
spieler . Außerhalb der Hallen beherrscht , wie
üblich , der Fußball die Lage. Ueberall wer¬
den die Meisterschaftskämpfe fortgesetzt , bei
denen durchweg die erste Serie vor dem Ab¬
schluß steht. In Baden finden keine Spiele
statt . Im Elsaß treffen sich SC . Schiltigheim— SVgg . Kolmar ; SG . Straßburg — SV .Schlettstadt.

Im Handball wird ebenfalls in fast allen
süddeutschen Sportgauen um die Punkte ge¬
kämpft .

Sehr hebhaft geht es im Schwimmstport
zu. Die Sportgave Westmark und Mosellanühaben nach Saarbrücken einen Vergleichskamps

vereinbart , in Nürnberg steigt das große
Franken-Schwimmen und in Leipzig treffen
sich mit Poseidon Leipzig und Undine Mün¬
chen -Gladbach die führenden deutschen Frauen¬
mannschaften.

Der Radsport hat, wie schon einleitend
hervorgehoben, in dem deutsch-flämischen Tref¬
fen in der Dortmunder Westfalenballe ein be¬
sonderes Ereignis . Aus deutscher Seite kämp¬
fen u . a . Lohmann, Schorn , Kraus , Clemens ,Maserus , Purann , Voggenreiter und Saager ,während die Flamen so bekannte Kräfte wie
Kaers , Michaux, I . Aerts , Billtet und Dan -
ncels aufbieten . — Zu erwähnen ist weiterhindas Wiener Hallenfest, an dem u . a . die ReichS -
siegerin im Kunstfahren, Erna Weber (Darm -
stabt ) , und die Erfurter Radball -Meistermann¬
schaft teilnehmen werden.

Die Boxer melden Amateurveranstaltun¬
gen in Metz su. a . mit Meister Herchenbach )und Salzburg , sowie Berufs -Boxkämpfe in
Hamburg.

Deutsche Schi-Meisterschaften
Die Reichssportführung (Fachamt Schilauf )hat jetzt die deutschen Gchi - Meisterschaften inden nordischen Uebuugen , die am 8., 6. und 18.Februar in Altenberg ausgetragen wer¬den , ausgeschrieben. An den beiden erstenTagen stehen Lang- und Sprunglauf sEinzel -

unb Kombinations -Wertung ) zur Entscheidung,während am 13. Februar der Meister im Dauer¬laus ermittelt wird. Aus kriegsbedingtenGründen wird nur eine beschränkte Anzahlvon Teilnehmern zugelaffen werden. Die Mel -
düngen erfolgen ausschließlich durch die Gau¬
fachwarte für Schilauf ober die von den Dport-
gauen bekanntgegebenen Meldestellen.

Bekanntmachung.
■55* Reichsminister für Ernährung und Landwirt -
. Ü

»hä> mit Erlaß - vom 12. Oktober 1943 — IV 8
1132 aut Grund des Gesetzes über Viehzählungen

31 . Oktober 1938 «RGBl . I ®. 1532)
allgemeine Viehzählung am 3. Dezember 1943

Vordnet .
x e Großstädte haben «bentallS zu zählen.J0** Hühnerbeitände sind des. genau zu ermitteln .LN * Zahlen auch in diesem Jahr « wieder der'mnienderechnung bei der Eterablieferung zugrundea««n werden sollen . „Erlas , der ReichSministerSd«S Innern vom 15.

JV 1937 iRMVl . t . « . ® . 1831 a u. abgedruckt im
1938 ® . 341) betr . Viehzählungen in ver-

Vten Gehöften ist ,u beachten .
Zählung wird im Interesse der VoNSernährung
Iuttermilteiwirtschalt durchaesiidrt. Ein « stich .

Ment«eise Slachkoittrolle der Zählung durch di« Er .
.vUngSämter — Abt . A — ist vorgesehen. Wer be-
M falsche od . unvollst. Angaben macht od . grobe
Miligkeiten begeht, hat strenge Bestrafung zu ge-
Tilgen.

Zählung bat w umfassen :
^ Pferd« «ohne Militärvferde )

• unter 1 Jahre alte stöhlen
noch nicht 2 Jahr « alt « Pferde .

» - 3 . • #»
» » 4 » » -
m m 5 m • —

4 y • *
14

" 9 "

§• 14 Asahre alte und ältere Pferde .». Gesamtzahl der Pferde und Fohlen.
, Diaultter«. Maulesel und Esel.1 Rindvieh

1. Kälber unter 3 Monate alt .2. 3 Monat « biS noch nicht 1 Jahr alte« Jungvieh .a) männlich.
« b) weiblich .«• 1 Jahr bis noch nicht 2 Jahr « altes Jungvieh ,a) männlich, davon zur Zucht benutzte Bullen ,
. b) weiblich . _ _*• 2 Jahre alte u . Sltere Bullen . Stier « u . Ochsen .

, davona) zur Zucht benutzte Bullen . ,b) Zugochsen u . Zugstiere. «alS Zuchtochsen und
Zugtiere sind nur solche Tiere zu zählen, die
regelmäßig angespannt u . zur Ackrrarbeit »d.
»u Fuhren verwendet werden) .«. übrig« Bullen , Stier « u. Ochsen (Schlacht- u.

_ Masttiere) . . _

1 dir no

5. 2 Jahre alte und ältere Färsen . KalbinnenOuenen , Starken . ,6. 2 Jahr « und älter« Kühe , davon
a) nur zur Milchgewinnuna.b) Zugkühe «zur Milchgewinnuna und Arbeit ) .o) all« übrigen kkübe «Schlacht- und Mastkühe),7. «Nesamtzahl d«S Rindviehs .

IV . Schaf«
1. unter 1 Jahr alte «einschließlich Lämmer) .a) männlich,aa ) zur Zucht benutzt«,dd) ander «.b ) weihlich.2. 1 Jahr alt und ältere Schafvöck«a) männlich,aa ) zur Zucht benutzt« Schafe,dd) Hammel «Schöps «) und übrig« Schafböcke,d) weiblich «Mutterschafe und Zibben),aa ) trächtig,dd) nichtträchtig.3 . Gesamtzahl der Schafe.

V. Schwein«
1 . Ferkel unter 8 Wochen alt .2. Jungschweine . 8 Wo . dir noch wicht Vt I alt ,3. Eber .a) H bis noch nicht 1 Jahr alt .d) 1 Jahr alt und älter ,
4. Zuchtsauen «ohne dt« zur Mast aitfgeft. Sauen ) ,a) H biS noch nicht 1 Jsthr alt ,a) träfaa ) trächtig,dd) nichtträchtig

d) 1 Jahr «Nt und älter ,aa ) trächtig,dd, nichtträchtig.
8. Andere Schwein« «Schlacht- und Mastschweine )

etnschl . der zur Mast aufgeft. Sauen , davon
a ) Schwein « , H dir noch nicht 1 Jahr alt .d) Schweine. 1 Jahr und älter ,6. Gesamtzahl der Schweine.

VI . Ziegen
1. unter 1 Jahr alt «einschließlich Lämmer),a) männlich,

aa ) zur Zucht benutzte ,dd) andere ,d ) weiblich,
2 . 1 Jahr alt und älter,a) Ziegendöck «,

aa ) zur Zucht benutzt« ,dd) ander«
d) Ziegen «Geitzei»),aa ) trächtig,dd ) nschtträchttg,

3 . Gesamtzahl der Ziegen.
VII . Federvieh

1. Hennen,
a) unter 1 Jahr oft (1943 auSg «schlüpft) .b ) 1 Jahr alt und älter .2. Hähne.

3. Gesamtzahl der Hühner,
4 . Gänse «Gänserich« . Gänse und Gänseküken ) ,
5. Enten «Enteriche. Enten und Entenküken) .

6 . Trut - und Perwähn «. -Hühner u . deren Küken ,7. Zwerghähne , -Hübner und deren Küken .
VIII . Bienenstöcke «Bienenvölker)

1 . Völker in Kästen .2. Völker in Körben.3. Gesamtzahl der Bienenstöcke (Bienenvölker) .
IX . Zabm« Kaninchen.

a) Angorawollkaninchen.b) sonstige Kaninchen.Mit dem Vollzug ist daS Stat . LandeSamt beauftragt .
Karlsruhe , 19. Rov . 43.

Bad . Finanz , und Wirtschaft- minister
Abt . f. Landwirtschaft u . Domäne «.

*
Anordnung über Höchstpreise für Dachschindeln

au» Nadelholz.
Auf Grund de» 8 2 deS Gesetzes zur Durchführung

d«S BiersahreSvlaneS — Bestellung eines RetchSkom -
missar« für die Preisbildung — vom 29. Oktober 1936
«RGBl . I S . 927) in Verbindung mit der Ersten An.
» rdnung über dt« Wahrnehmung der Aufgaben und
Befugnisse deS ReichStommiffarS für di« Preisbildung
vom 12. Dezember 1936 «ReichSanz . Nr . 291) wird für
daS Land Baden angeordnet :

8 1.
Der 8 1 Abf. «1/ meiner Anordnung vom 6. Mai

1943 über Höchstpreis « für Dachschindeln «Bad . Staat «,
anzetger vom 8. Mat 1943) «rbölt folgend« Fassung:
«Dstür gespaltene Dachswindeln, welch« au » Nadelholzhergestellt sind — Normal« oder EtnheitSschtndeln—

39 biS 32 om lang. 5—6 cm breit ast- und fastastrein , gerade gespalten. 3—4 mm dick , dürfen ad
Herstellerbetrieb gebündelt, frei Transportmittelverladen , höchstens RM . 8.— für
Schindeln von 35 <w> Länge — RM . 9 .30 und für
Schindeln von 88 cm Länge — RM . 10.60
je 1000 Stück gelorderl . berechnet oder gezohli
werden.

8 2.
Dies« Anordnung tritt mit Wirrung vom 1. Novem¬

ber 1943 In Kraft .
Karlsruhe , den 15. November 1943.Der Finanz , und wirtschaft »mintft«r

— PreiSbildungtstelle —
*

Bekanntmachung.
Auf den Abschnitt 4 der Futtermittelscheine fürnichtlandwirtschafil. Pferdehalter kommen für dieMonat « Januar u . Februar 1944 folgende Mengenzur Verteilung :

1. für ein leichtarbeilendeS Pferd 210 Irg2. für ein normalarbeitendeS Pferd 240 kg3. für ein schwerarbeitendes Pferd 360 kgDer Abschnitt 4 der Futtermittelschetn« wird hier¬mit zum 1. Dezember 1943 ausgerusen.Dt« Futtermittelschein« sind zw . Abtrennung d«S
Avfchn . 4 umgebend an einen badischen Futtermittel -

vertetler zu übergeben. Die Verteilerbezugschein« stndvon den Ernährungsämtern Abt . S biS zum 15. Dez .43 auSzuftellen. Die Futtermitlelverteiler haben die
Bezugschein « biS zum 24. Dez . 1943 beim Getrelde-
wirtschaftSverband Baden . Karlsruhe . Lessingstr . 1 ,einzureichrn.

Badischer Finanz - und MrtschastSminister
Lande » ernährungSamt Abt . A.

*
Prrsonalveränderungenaus dem Bereich de» Ministerium » de» Innern .Ernannt : Di« HilfSärzte Dr . Otto Mentzel beim

«UesundbettSamt Lörrach und Rudolf G l a 6 « t beim
Gesundheitsamt Ottenburg «beide z. Zt . tm Wehr¬
dienst ) zu Medizinalräleu : die Assessoren Dr . Werner
Rößler beim LandratSamt Pforzheim und Bertold !
Allgaier beim Ministerium der Innern «beide zZt . im Wehrdienst) zu Regierung Sa ssessoren: Ver-
waltungSinfPektor Karl Lenz bet der LandeSvep
NcherungSanstalt Baden in Karlsruhe zum Verwal -
tungSoberinfpektor: dt« RegierungStnfpektor-AnwSrterAdolf Wefcheufelder beim LandratSamt Karls¬ruhe und Heinz Meter beim LandratSamt Konstanz
«beide z. Zt . Im Wehidlenft) zu a .p . RogterungS
Inspektoren : di« VerwaltungSoberfekretär« Frau :Müller , Ferdinand Schmidt und FriedrlaZuber bei der LandeSverstcherungSanftalf Badenin Karlsruhe zu VerwaltungSinivektorein VerwalttungSafststent Eugen Nothstein bei der Landes
verstcherungSaststalt Baden in Karlsruhe zum Ver-waltuugSfekretär .* versetzt : RegierungSveterinärrat Dr. Erhard Hier -
Holzer in Werthetm zum Chef der Ztvllverwaltungim Elfast — VerwaltunaS - und Poltzeiabteilung —
ln Straßburg : RegterungSobersekretär Albert Wag -
n e r beim LandeSkommistär in Mannheim zum Mint ,sterium d«S Innern , wohin er bereits abgeordnetwar .

Gestorben: Mediziualrat Dr . Hermann Linkebeim Gesundheitsamt Mannheim : die Bezirksbau,
meifter Alfred R « i ch 1 e beim LandratSamt Heidellberg und Jofef Stadelbofer beim LandratSamt
Donauefchtngen; RegserungSobertnfpektor ' JofefWehrt « beim LandratSamt Ladr .Den Heldentod gestorben: Assessor Friedrich Vor .tisch beim Ministerium de« Innern : Dr . WalterDick , wissenschaftlicher Afststent am TterhvgienischenInstitut In Freiburg : RegleninqSinspektor OttoScheffel beim LandratSamt Rastatt : RegierungS-
Infbektor -Anwärter Marzellus Martz beim Land-ratSamt Pforzheim .

*
Versonaiveränderungenau» dem Bereich de» Mtnifterium » de» KuNu»und Unterricht«.Ernannt : Zum Studienrat : Studienassessor MaxR i tz t an der Helmholtzschul «. Oberschule für Jungen ,in Karlsruhe , z. Zt . im Webrdtenft : StudienassessorKarl Zimmermann , beurlanbt . , . ZI . im Wehr-dieuft.

« gurr nach einem glücklichverlebten Urlaub erhielten wir
die «chmeriliche Nachricht,dal) mein innigatgeliebter Mann,mein lieber Vater , Sohn, Schwieger-lohn , Schwager und Onkel

Helmut Behrens
Stabsgefreiter bei einer Radiahrer -
Schwadroo, Inh . verachied. Ausz.,am 1. Okt . 43 im Osten «ein jungetLeben für »eine geliebte Heimat gab.Neureut , Wilhelmelraße 22,Hamburg , Bühlertal , 23. Nov. 1043.

In tielem Sehmern Frau Berta
Behren« gcb . Meinier , m. Kind
Walter ; Fam. Friedrich Behren«;Farn. Friedrich Mainzer ; Fam.Emil Qlutach; Hermine Mainzer»nebal allen Verwandten.

Trauerfeier am 28 . Nov. 43, nachm.3 Uhr, FriedenstraBe 14.

Preffegefetzltch verantwortlich : « dols Bchmid , Karlsruhe

Illen - Anzeigen
Kurten

Unter zweiter Sohn, Günter , ist an>
,^am>ea. Erih « Kohlbecker geb

Dipl .-Ing. Erich Kohlbecker
Ü̂ Langemarckttr . 55, 25 . H . 1943

^ ttzitte Maria . Am 21 . II . wurde
ko *la geaunde« Sonntagam&dchen ge-
fj ?11- In dankbarer Freude : Gabriele
NiUfr*r E' b . Hatz , Dr . Ewald Futterer .

fcs? *r e»chach, Kr . Villingen (Schw.)“ iCrr
LZL

Uraola , unier 2. Kifld iit
gjjjconnnen. In dtnlcbirer Freude :
SjS * Linger geb . Schümm, r . Z.

Krankenhjtus, Dr . Wagner ,
Lutger , z . Z . Leubus-BresTau«

Volker hat da» gewünschte
ffj^ ^ rchen bekommen. In dankbarer

Till» Siegel geb . Hofaiß , z . Z.
(ff?1. Krankenhau», Abt . Dr . Wagner ,
Ktri Siegel, z . Z . Lazarett .

tsüSjhe , Rheimtr . 14a , 26. 11. 43 .
Karl . Unser 1. Kind, ein ge-

Juni?* ül ■n(TmirAmman TrW y junge , Mt angekommen. In
rtF " Eude^ Maria Schmidt geb.

Si m8«r , z. Z . Privatkl . Dr . Schmidt,
SciV nildapromen . I , u . Karl Schmidt,^ - rlddetraße 6. 25 . Nov. 1943.
h, Heinz. Di « Geburt ihre« zwei-

Kmdea beehren »ich auzuzeigen :
Kel»er geb . Ehrler , Gregort ’iijV’ Obering . Siegburg/Rheinld . ,Oatwaldatr. Be 15.

AI« Verlobte grüßen : Ellaabeth Jlger .
Karlsruhe , Kaiserstraße 116, Arthur
Pfllle , Schirrmeister , z . Z . Urlaub ,
Kariaruhe , Henneberg»tr . 43, 27 . 11. 43.

Wir haben uns verlobt : AUce Jlger ,
Willi Hermann. Rastatt , Murgtalatr . 8 ,
Ludwigsburg , 26. November 1943.

Als Vermählte grüßen : Helmut Frank,
Karlsruhe , z . Z . in Urlaub , Brunhilde
Frank geb . Heimburger , Karlsruhe ,
Akademiestraß« 19.

Ihre Verlobung beehren sieh amuzeig . :
Else Weisenbach, Karlsruhe , Siegfried
Walschburger , Fahnenjunker-UBz . in e.
Grenadier -Regt. Woltarlswoier . Im
November 1943.

Als Vermählte grüßen : Uflz . Alfred
Nagel , z . Z . Wehrmacht, Spielberg ,
Karlsruhe , Gartenstr ., Gertrud Nsgel
geb . Schmeissr, Durlach , Weihers!?. I.

Vermählungen
Ihr« Vermählung geben bekannt : Albert
Lau , Ufiz ., Liaelotte Lau geb . Kra¬
user . Karlsruhe , Luisenstr. 75, 28. Nov.
1943. Trauung 12 Uhr johanuiikirche .

Ihre Vermählung geben bekannt : Wil¬
helm Schaufelberger. Ufiz . !. ein. Arl .-
Rgt., Gertrud Schauielberger geb . Reis.
Vveingarten/B. , 27 . November 1943.

Als Vermählte grüßen : Walter Seiler ,
z . Z . Urlaub , Leonberg,Würltembg . ,Hed/ Söller geb . Qlaestetter , Malsch/
Karlsruhe . 27 . Nov. 1943.

Den Bund fUrs Leben haben geechloss. :
Feldwebel Hermann Gebhardt S>. Frau
Trudel geb . Lang, Rastatt . Rhein¬
straße 11. 27. November 1943.

Ihre Vermählung geben bekant : Altred
Wallmen, Kaufmann, Hermannatadt —
Sibin «Rumänien) , z . Z . Friedrichshalen
a . Bodensee, Sabine Wallmen geb.
Lindmaier. Gernsbach (Murgtal ) , Dr.
Todt-Straße 36. November 1943.

Ihre Vermählung beehren .sich anzuzeig . :
Brune Berger , Ob .-Gefr . in ein . Gren .-
Rgt., Erna Berger geb . Rupfi, Pforz¬
heim, Holzgartenstr . 75, Achern (Bd .) ,
Sasbacher Str . 7. November 1943.

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeig . :
Wilhelm Stubenrauch, Damen- u . H.-
Friseurmeister , z. Z . Ufiz . in einer Pz .-
Jig .-Abtlg . , n . Frau Magdt geb . Bopp.
Karlsruhe , Nuitsatr . 18.

l^ bungt
^ksUrueo üns verlobt : Lisa/ Winnlg,*. Rudi Obertl , Leutnant in

g ^ LŜ Regt. , Raalatt/Bad . , Nov. 43 .
Slt^ , rJobung geben bekannt : Maria

tk ' Hermann Frietach, Oberfähnrich
kleaai *. Qren.-Rgt., Söllingen h. Rast.,C ”°«eiin , 27. it . 1943.

Unsern gemeinsamen Lebensweg begin¬
nen : Alfred Baumert, Ltn. b . d. Wehr¬
macht, Pauline Baumert geb . Maurer .
Kehl a . Rh ., Weisenbach i . Murgt ., Kel-
lerstr . 21, Waisenbach, 28 . Nov. 1943.

Ihre Vermählung beehren sich anzuzeig . :
Ufiz . Ernst Hoss, Gisela Hoas geb.
Dietz, Karlsruhe , Karl -Wilhelmslr . 28 ,
27. 11. 1943. Trauung 13 Uhr , Schloßk.

Wir haben geheiratet : Karl Naumann,
Babette Naumann geb . locker«, Tor¬
nau/Dessau , Querbach/Kehl , 27 . 11. 43 .

Ihr« Vermählung geben bekannt : Herbert
Bohnenatengel, Elfriede Bohnenalengel
geb . Becker. Söllingen, Karlsruhe ,
27. November 1943.

« Was wir ahnten, ist uns heute
bittere Gewißheit geworden.
Unser einziger , unvergeßlich .,

hochbegabter Sohn, mein lb . Bruder¬
herz, unser ganzer Stolz, der Mu¬
sik-Student

Heinz Agne
Gefr. in ein . Oren .-Rgt., kehrt nicht
mehr zu uns heim. Er starb am 27 .
10. 1943 bei den schweren Ktmplen
im Osten im Alter von 20 fahren
den Heldentod und folgte seinem am
16. 6. 1942 gefallenen Schwager-
Heinrich Me/er .
Karlsruhe , Vorholzstr . 32, früher
Krieges» . 244, 23. N . 1943.

In tielem Herzeleid : Albert Agne,
Meister der Schupo, und Frau
Mathilde ; Frau Till / Me/er geb.
Agne, sowie alle Verwandten.

Wir begehen heule unseren gemeinsamen
Lebensweg: August Beeker, Sachbear¬
beiter L RNSI. n . Stammtührer der
Hl ., n. Fran Maria geb . Waldvogel ,Weiler b . Pforzheim, Karlsruhe , St.
Peter , 27 . November 1943.

Danksagungen
Für die guten Wünsche a . Aufmerksam¬
keiten zur Oeburt uns» Stammhalter»
danken herzliehst Feldw . Gustav Rust
v. Frau Toai geb. Ĥaller . Pirmasens »
Schloßstraße 38.

Für die vielen Glückwünsche und Auf¬
merksamkeiten» die uns anlftßi. unserer
Verlobung zugingen, danken wir herzl .
Lotte Heapett, Karlsruhe , Moltkestr .
31b, Hermann Hördt» Ufiz . in einem
Gren .-Regt., Varnhalt bei Bühl.

Statt des ersehnten Ljrlaub«
Erhielten wir die unglaublicheJ ^achricht vom Heldentod uns.

Jb. ^ Awes. uns . Bruders , meines
Ht»«^ . Egers v. Onkels, Peterlei
b*hr ^ «l», den er leider nicht•«hen durfte ,
0^ Herbert Trauter
tl (. 3

n «inem Jiger -Rgt.» Inh. des
vVsZLj 1 Inf.^Sturmabz. , d . »ilb .

der Ostmed. o. des
HeiajrlJPfordens . Er ruht auf einem
i*jJ* Qfr |edbof im Osten . Er gab
HeijJ ^ Jes Lebin für »eine geliebte
4er i, . u> folgte seinem Ältest . Bru-

^ / ' ‘bert nach genau 2 Jahren .
Tr

'
,

' ' rtgeprülten Eltern : Albert
Hör! tr " • brau Tkereae geb . Krez-
Fran » Walter Trauter und
PetUi r̂i*ti Leb . Weil» mit Kind
^eldl. ■ fauler , z . 2 . im
j .u e*Josef Tra>ib u . Frau Liesel

b : * Trauter mit Kind Herbert .trauter
u « trauern

mit
den

Kind Herbert .
Verlust einesFtpfofüt4*uerü den Verlust eines

Mitarbeiter » u. guten Ar-
Belww raden-
h^ jNühmog «. QefolgaehaH d.
C. p ruckerei u. Verlagibuchhdlg .r . Man» ^ he .. Ritterstr . 1.

• Unerwartet hart und schwer
traf uns die ichmerzl . Nach¬
richt , daß mein lb ., guter , un -

vergeßl . Mann, der treusorg . Vater
seiner Kinder , mein lb . Sohn» Bru¬
der , Schwager , Onkel, Nefie o . Vett.

Ludwig Biedermann
im Kriegaeinaatz bei der Reichsbahn
bei einem Fliegerangrifi in Italien
am 9. 11. 43 im Alter von 42 J . den
Heldentod fand. Unvergessen von
seinen Lieben ruht er in fremd. Erde.
Unlergrombsch . 20. 11. 1943.

In tiefem Schmerz: die Gustin:
Maria Biedermann geb . Krieger ;die Kinder : Phula , Elsa , Marga¬
rita ; der Vater : Michael Bieder¬
mann; Franz Doll n . Frau Sofie
geb . Biedermann; Karl Krieger ,
z . Z . im Osten ; Ida Krieger geb.
Malsei und Kinder , Appenweier ;
nebet Anverwandten.

Auch wir verlieren einen braven ,
pflichttreuen n. guten Arbeitskame¬
raden , dem wir ein ehr . Andenken
bewahren werden.

Betriebalührer u. Gefolgschaft des
Bahnbetriebswerks Karlsruhe , Per¬
sonenbahnhof.

« Statt des angekOndigten Wie¬
dersehens traf uns die unfaß¬
bare Nachricht, daß mein

innigatgeliebter Mann und Lebens¬
kamerad, der treneorgende Vater
seines Kinde», unter unvergeßlicher
Sohn, Schwiegersohn, Bruder ,
Schwager und Onkel

Willi Schlowlck
Oberfeldwebel u. Zugführer in ein.
Pionier -Ball ., Inh. des EK. 1 n. 2,d . Verw.-Abz., des Plonier-Sturm-
abzeich. u. mehr. Einaatzauszeichn.,kurz vor Vollendung seine» 29 . Le¬
bensjahres , bei den harten Kämpf,
an der Ostfront in treuer , eolda-
tischer Pflichterfüllung lür die Sei¬
nen u . »ein geliebtes Vaterland »ein
letzte» n, größte » Opfer brachte .
Oherachem , Bochum-Harpen,
Metz. Breckerleld , 19. Nov . 1943.

In tielem Leid : Annemarie
Schlowick gdb. Ronecker, n. Kind
Roland ; Marie Sehlnwiek Wwe.
S

eb. Falkenau , tsbil Angehörigen;
Crnhard Ronecker und Maria

geb . Satterer , nebst Angtkörlgsnund allen Anverwandten .

Kurz vor »einem Urlaub traf
SHB uns hart und unfaßbar die

schmerzl. Nachricht , daß rn «.
jüngster , hofinungsvoller, lieber ,
unvergeßl . Sohn n. Bruder , Schwa¬
ger , Onkel, Nefie n. Bräutigam

Severin Metzger
Ufiz . ia einem Gren .-Rexl., Inh. d .
EK. 2, Inf.-Sturmabz . u. Ostmed. ,
im Alter von 21f/i Jahren am 15.
Sept. 1943 io der schweren Abwehr*
schlicht im Osten gefallen ist. Mit
großer Tapferkeit wehrte er an
der Spitze seiner Kameraden den
feindl. Angrifi ab und starb als Vor*
bilde seiner Kompanie getreu sein.
Fahneneid für Führer , Volk und
Vaterland den Heldentod. Seine
Kameraden haben ihn zur letzten
Ruhe gebettet und seine Grabstitte
geziert .
Wittental , 21 . November 1943.

In unsagb . Schmerz: Die Eltern :
lotet Metzger V nad Lina geb.
Gentner ; Geschwister : Otto Metz¬
ger u. Frau Mathilde geb. Milch,
mit Kindern Egon und Berti ; Fritz
Metzger , z 2 . Lazarett ; Uwm.
Heinrich Metzger, z. Z . in Urlaub ;
Frieda Macbauer geb . Metzger,
mit Kinder» Otto u. Irene ; Marie
Mail geb . Metzger , mit Kind
Sieglinde; die SchwÄger : Karl
Maehuuer u. Josef Mail ; Familie
Anton Mail ; Frau Anna Metzger
zeb . Mail , mit Kind Anita ; seine
lebe Braut : Hilde Haag , Kirrlach

und alle Anverwandte» .
IS

# Großes Herzeleid brachte unsdie kaum faßbare Nachricht,daß mein hoffnungsv., jüng¬ster Sohn, uns . Bruder u . Schwager
Eugen Jung

Gefr. in einer Pion .-Komp., in den
schweren Abwehrktmpfen im Osten
am 26. Okt ., kurz nach seinem Ur¬laub, den Heldentod fand. Er folgtesein. Brüdern Markus u. Josef nach .
Oberweier » im November 1943.

In tiefer Trauer : Wilhelm jung ;Willi Jung , Obergeir . , z . L imOsten ; Elisabeth Wetzel geb.
Jung ; Paula Lmp geb . Jung ; Wil¬helm Wetzel, Gefr ., z . Z . Tm We¬
sten; Hermann Lipp, Stabsgefr.»z. Z. im Osten.

Mit *den Angehörigen trauern auchwir um den Verlust dts liebenToten , der als fleißiger Mitarbeiter
uns treu zur Seite stand . Wir wer¬
den s. Andenk, stets io Ehren halt.

Betriebsflihrer und Gefolgschaftder Firma loset Hurrle , Zimmer-
geschalt, Gaggenau.

Unendlich schwer trat uns die
traurige , unfaßbare Nachricht
vom Heldentode mein. lieb. ,unvergeßlichen Sohnes, unseres gut.Bruders , Enkels und Neffen
Hermann Klst

Schütze in ein . Qrsn .-Rsgt. Er starb
»m 11. Nov. 1943 im Alter von
19* Jahren im Osten d. Heldentodlür »eine Lieben in der Heimat.
Baden-Gaisbach 95, 25 . Nov. 1943.

. n tiefem Schmerz: Vater : LorenzKist Wltw. ; Gelr . Franz X. Kiat.z . Z . im hohen Norden ; Maria n.Martha Kiat; Großmutter : Frie¬dericke Maler geb . Maier ; There¬sia Maier ; Obergeir . Franz loset
Maier , z . Z . im Oeten; Emil
Henae n. Frau Klara geb. Maier ,und Anverwandte.

Mit den Angehörigen betrauern
auch wir aulrichtig den Verlusteines pflichtgetreuen Arbeitekame¬
raden, dem wir stets ein ehrende»Andenken bewahren werden.

Karl Bauer, Holz- u. Kohlenhdl.u. Gefolgschaft, Baden-Licbtental.

Statt einem frohen Wiederse¬
hen erhielten wir die traurigeNachricht, daß mein w ., her¬

zensguter Mann , der treusorgendeVater eeinee geliebten Kinde», meinlb. Sohn, Bruder , Schwag. u. Onkel
Adolf Bulllnger0e,rvJ l, . einem Oren .-Rg, ., im Altervon 37 Jahren am 6. Okt . in Italienden Heldentod gestorben ist. IntrMier Pflichterfüllung gab er sein

!;«ben für Führer , Volle u . Veterlend.Völkersbach, 24. November 1943.
o Tr,uer : Fr >u Katharina
Pnllmger geb . Weiler and Kind
Hildegard ; Mutter : Theresia Bnl-” "**r Wwe. geb . Kühner, sowieOeKhwieter «. alle Anverw.Mit den Angehörigen betrauern wirden Opfertod eines treuen Arbeits¬kameraden . dem wir ein ehrendesGedenken bewahren werden.

_ ■ Forstamt Mittelberg .

JHL Gott nahm im Alter von kaum
| BQ20 Jahren meinen braven , eiiv

zigen Sohn, unseren lieben,teueren Bruder
Franz Xaver Relnböld
Oelr . in ein. Oebirg ^ hger-Regt. ,zu sich. Am 21. Okt . 43 gab er in
treuer Pflichterfüllung im Osten sein
junges Leben im Kampf für Führer
una Vaterland .
Lauf, 26 . November 1943.

In stiller Trauer : Fran Fraoziaka
Reinbold Wwe. geb . Decker;Helene und Elisabeth Reinbold
und Angehörige.

Wir danken zugleich auch allen , die
uns ihre aulrichtige Teilnahme er¬
wiesen und ms . lieben Franz im
Gehst gedenken.

Der Herr über Leben und Tod hat
gestern abend 11 Uhr meinen Heb .Mann , nns . treusorg . Vater, Schwie¬
gervater und Großvater

Adolf Ruf
Wägermeister , nach kurzer Krank¬heit im 64. Lebensjahre , wob!vorbe¬
reitet zu sich gerufen.
Koielingea , 26. November 1943.Richthoxenstraße 11.

In tiefem Schmerz: Namens der
trauernden Hinterbliebenen :
Frau Frieda Rat geb . Bischler.

Beerdigung : Montag 15 Uhr .
Mit - den Angehörigen trauert der
Betriebsführer und die Gefolgschaftdes Bahnbetriebswerks Karisruhe -
Ranglerbahnhof um den Heimgangdes Entschlafenen.

Unerwartet rasch ist unsere liebe,unermüdliche, treusorgende Mutter ,Großmutter , Schwiegermutter , Schwe¬
ster und Tante

Pgn . Luise Maler
gcb. Pongratz , im Alter von nahezu
66 Jahren nach einem arbeitsreichen
Leben für immer von uns gegangen.Die Beerdigung fand aut Wunsch
d. Entschlafenen in aller Stille statt .
In unserem großen Leid sind unsviele Beweise herzl . Anteilnahme
zugegangen, für die wir innigstenDank sagen. Ganz besond. Dank der
Partei u. Herrn Scheuerpfltig.
Bruchsal , Friedensstr . 6 , 25 . 11. 1943.In stiller Trauer : Hermann Walch,

z . Z . im Osten , u . Frau Maria
geb . Maier ; Erost Maier , z . Z.
im Felde , u . Frau Else geV Falk
u . Enkelkinder Werner u. Claus.

iJK * Im fetten Glauben an ein froh.| H | Wiedersehen mit sein. Lieben
. . ™ 6er Heimat erhielten wirdie schmerzl. Nachricht, daß unserlieber , guter Sohn, Bruder , Enkel,Schwager, Onkel, Nefie u. Vetter

Lorenz Fallert
Funker in ein. Nachr.-Staflel. Inh.“ • oK . 2, kurz vor »einem 23. Ge¬burtstag im fernen Osten in ein *mFaldlazar . an sein, schwer. Verwun¬
dung am 3. Nov. 1943 gestorben let .Er wurde auf e . Heldenfriedhof imOsten , mit militür . Ehren beerdigt .In treuer Pflichterfüllung gab er»ein junge» Leben für Führer . Vblkund Vaterland.
Kappelrodeck, 23. November 1943.In liefern Schmerz: Die Ellern :Lorenz Fallert u . Frsn Anna geb.Schneider; Oeachwieter: FamilieOtto Klumnp ; Frsn Anna DeckerWwe. n Kinder ; Heinrich ' Enee-nauer ; Erika , Edwin. Hugo, Kurt,Erwin and Gerhard Filiert , andalle Anverwandten .

• Hart u. schwer traf uns die
schmerzliche, anfaßbare Nach¬
richt , daß unser lb ., braver ,ältester Sohn
Adolf Hopplor

^ -Rottenführer , bei den schweres
Kämpfen im Osten am 31. Aug. im
Alter von 20V> Jahren gefallen ist .
Unvergessen von seihen Lieben ruht
er im Osten.
Frieaeaheim, 24. November 1943.

In tiefem unsagb . Leid : die Eltern
Kamill Hoppier und Fran Emma
geb . Wieber ; Bruder Matr .-Oefr.
Max Hoppier ; Bruder Arbeitern.
Willy Hoppier , z . Z . RAD. ; Kitts
Planen geb . Hoppier , sowie die
andern Oescbw. u . Anverwandten.

« Nach bangem Warten erhiel¬
ten wir die schmerzl. Nach¬
richt , daß unser Uber alles ge¬liebter Sohn, Bruder n. Bräutigam
Rudolf Dresol

Obergeir . in einem Ortn .-Rgf., Inh.
des Inf .-Sturmabz ., Verw.-Abz. und
der Ostmed., bei den schweren Ab-
wehrkimpfen im Osten am 27. 8. im
Alter von 21 J . den Heldentod fand.
Getreu »einem Fahneneid , gab er
sein jg . Leben für seinen geliebtenFührer u . den Bestand des Groß-
deutschen Reiches.
Hilpertsau , 23. November J943 .

kl tiefer Trauer , seine Elfern :
Thomas Dresel , Berta geb . Weiler :
Gtschw . Gisela , Rita 0. Konrad
sowie Braut Liesel Schmitt.

Jb Völlig unerwartet erhieltenES wir die traurige Nachricht ,E daß mein innigetgeliebt . Mann,Vater .einet geliebten Kindes, meinlieber Sohn, Bruder , Schwiegersohn,Schwager , Onkel, Nefie , Vetterand Enkel
Horbert Llbau

Oberfeldwebel in ein . Gren .-Regt. ,auegez. mit EK. I u. 2, Inf.-Sturm¬abz. , Westwall- u. Verwund .-Abz. ,am 2. Nov. in den schweren Kampf,im Osten, im Alter von 29 Jehrenden Heldentod für Führer , Volk undVaterland gefunden hat. Er folgteseinem Vater , der im letzten Krieggefallen ist.
Nassig, Greuaaen, Rastatt ,Freiburg , 26 . November 1943.In tiefem Schmerz: Fran BertelLiban geb . Kempt, n. Kind Bri¬

gitte ; Mutter : Hedwig Liban Wwe. ;Bruder : Werner Liban and Fran ,nebst Kind ; Großmutter n. Onkel;Fam. Chriatoph Kempt; H -Ober¬
scharführer Fritz Kempt, z. Z.
im Felde , nebst Frau, sowie alle
Anverwandten. v

ln restlos treuester Pflichterfüllungfür seinen geliebten Führer u. Va¬
terland hat mich mein treuer , ge¬liebter braver und unvergeßlicher'Sohn, unser aller Sonnenschein, Bru¬
der, Nefie und Vetter
Hans -Robert Bratsch

im blühenden Alter von W/t J . in
der Nacht zum 24. Nov. 1943 nach
Gottes unerforschiichem Ratschluß
für immer verlassen .
Karlsruhe , Mainstr . 14 (Weiherfeld) ,24 . November 1943.

In unsagb . Schmerz: Fra« Maria
Brtttscb geb . Kein ; Geschwister
Maria , wolfgaag Brtitsch, z. Z . i .Osten , Lieselotte ». Renate, nebst
allen Anverwandten.

Beerdigung : Dienstag , 30 , 11. 1943,
vormittags Vtl2 Uhr.
Wir bitten v. Beileidsbesuch, abn » .
Tief ergriffen von dem Unglücktrauern um da» junge, einsatzbereite
Leben eines guten Kameraden :

Betrlebafflhrer n. Gefolgschaft der
Fa . Automobilgesellacbaft Schoem -
perlen ft Oast.

Unerwartet , nach kurzer Krankheit
wurde am 25. Nov. 1943 mein lieb.Mann, unser guter Vater, Schwie¬
gervater , Großvater , Brud . u. Onkel

Ferdinand Muser
im Alter von 75 Jahr « nach ar¬
beitsreichem Leben in die Ewigkeit
abgerufen.
Goldacheuer, 25 . November 1943.In tiefer Trauer : Frau Amalie

Moser geb. Schwendesnann; Otto
Mittenmüller , i . Z . im Osten, u.Fran Pantine geb . Muser ; Veronika
Muter ; Alfred Muser, Bau-Ing. ,z. Z . Italien , und Fran Irmel geb.
Hering ; Enkelin Johanna and alle
Anverwandten .

Beerdigung : Sonntag , 2S. Nov. 43,2Vi Uhr v, Trauerhaus aus.

Der Herr über Leben und Tod nahmheute unerwartet rasch infolge eine»
Schlaganfalles meine liebe Frau und
treusorg . Gattin , unsere lb . Mutter ,Schwiegermutter , Schwester, Schwä¬
gerin und Tante, Frau

Maria Armbruster
geb . Schmidt, im Alter von 52 Jahr ,zu sich in die Ewigkeit .
Sinzheim, 36. November 1943.

In tiefem Leid: Karl Armbruster ,Schuhgeschäft, md Kinder.
Beerdigung am Sonntag , 26. Nov.»nachm. 13 Uhr , v . Trauerhaus aus.

Für die vielen Beweise herzl . An¬
teilnahme an dem schmerzl. Ver¬
luste uns. Jnnlgstgel. Sohnes, Pion.Heini Pregler , sprechen wir unfern
innigste» Dank aus. Bes . d . Ortsgr .
Knielingen, dem Kreisl . v . Schlett¬
stadt , vor allem Herrn Leutn. und
Komp.-Führer Stefan HienUen für
s . Kameradschaft u. d . Firma JuliusLenz, Matergesch ., Hirschstr . 67 .Die tieftrauernd . Hinterbliebenen :

Familie Ludwig Pregler .
Kbe .-Knieüngea , Richthofenstraße.

Statt Karten ! Für die viel. Beweise
herzl . Anteilnahme an dem Helden¬
tod mein, innigstgeliebten , unver-
f:eßl . , herzensguten Mannes, uns.
leb ., gut Sohnes, Bruders , Schwie¬

gersohnes , Schwagers und Onkels
Ufiz . Franz Burz sage ich allen Be¬
kannten meinen herzl . Dank.

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Anal Burz.

Karlsruhe -Bulach, 25 . Nov. 1943.
Grünwinkler Straße 17.

Allen Freunden und Bekannten die
traurige Nachricht , daß mein lieb .,guter Vater, Schwiegervater iund
Großvater
Markus Rauenbühler

Wegwart a . D ., heute früh, im Al¬
ter von nahezu 60 Jahren nach ein.
arbeitsreichen Leben sanft ent¬
schlafen ist.
Rotenfels, 25 . November 1943.Die trauernden Hinterbliebenen :

Sohn: Karl Rauenbühler u. Fran
Kath. geb . Riedinger ; Enkelkin¬
der : Maria Rauenbühler; Franz
Rauenbühler, z . Z . im Felde, und
alle Anverwandten.

Beerdigung : Samstag, 27 . Nov. 43 ,16 Uhr , vom Trauerhaus Albert-
Schlsgeterstraße 37 aus.

Für die vielen Beweise herzl . Teil¬
nahme beim Heimgang meines lieb.
Mannes, uns . unvergeßlich . Vaters
Georg Stuhlmüller danken wir herzl .

Frau Luise Stuhlmüller Wwe.
und Angehörige .

Heidelsheim, 24 . Noövetnber 1943.

Nach einem arbeitsreichen Leben
verschied infolge Unglücksfall mein
herzensguter Gatte , unser treusorg .
Vater , mein lieber Bruder , Schwie¬
gervater , Großvater , Schwager und
Onkel, Sägewerkbeiitzer

Josef Klefel
im 71. Lebensjahr.
Ettenbeimmttnster, 26 . Nov. 1943.

In tiefem Leid : Hdlene Klefel
geb . Müller , u . alle Verwandten.

Beerdigung : Sonntag 13.30 Uhr.

Statt Karten ! Allen denen, die an
dem schweren Verluste uns. lieben
Sohnes, Bruders , Neffen u . Enkels
Hugo Vogel» Gefreiter in ein. Gren .-
Nachrichten-Abteilung in so reichem
Maße Anteil nahmen, «in herzliches
Vergelts Gott .

In tief. Trauer : Fam. Josef Vogel,
Gasthaus Kellersbild .

Baden-Baden, 25 . November 1943.

Statt Karten 1 Für die viel. Beweise
herzl . und aufricht . Anteilnahme,welche mir anläßl . des Heldentodes
uns. lieb ., unvergeßl . Sohnes, Bru¬
ders , Schwagers und Onkel», Gefr.Albert Rätz, v . all . Seit. hab . erfahr ,
dürf ., sag . wir uns. innigst . Dank,
hübe *, danken wir H . Pfarrer Bär,seinen Schulkameraden, dem evgl.
Kirchenchor, sowie allen den zahlr .
Teilnehmern bei der Trauerfeier .

Im Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen : Jakob Ritz und Frau
Luise geb. Rätz.

Gondelsheim (Baden) , 22 . Nov. 43.

Statt Kartell Für die viel . Bewese
aufricht . Anteilnahme anläßl . des
Heldentodes um . lb ., unvergeßlich.
Sohnes u . Bruders , Onkels, Schwa¬
gers , Enkels und Bräutigams Ufiz .
Karl Ringholz sag . wir allen herzl .
Dank. Allen, die an den Seelen¬
opfern teilnahmen, ein herzliches
Vergelts Gott .

Im Namen aller trauernd . Hinter-
blieb . : Familie Gr . Ringbolz.

Durmersheim, 15. November 1943.

Für die zahlr . Beweise herzl . Teil¬
nahme anläßl . d . Hinscheidens mein,
unvergeßl . lb . Mannes und Vaters
August Weigert sagen wir herzl .
Dank. Bet . Dank der Ortsgruppe ,dem Sängerbund , der Artillerie -Ka¬
meradschaft. dem Schützenverein,der Wirtschaitsgrappe , sowie allen
Freunden und Bekannten für die
schön. Kranzspenden u . all denen,
d. d . Verst. das letzte Geleit gab.

In tief. Trauer : Jakobine Weigert
geb . Pfefferte, alle Angehörig.

Sulzfeld, 23 . November 1943.
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